
Chancenungerechtigkeit im 
deutschen Bildungssystem

 sozioökonomisch benachteiligte 
Schüler:innen ab 14 Jahren

Schüler:innen erhalten ein 1:1 Mentoring, 
ideelle Förderangebote und eine finanzielle 
Unterstützung. Die Mentor:innen sind 
Ansprechpartner:innen und Mutmacher:innen 
auf ihrem Bildungsweg und sie knüpfen 
soziale  Kontakte, die ihnen auch über die Zeit 
bei  Aelius hinaus erhalten bleiben. Zudem 
sammeln sie wichtige Erfahrungen für ihre 
persönliche  und professionelle Entwicklung

Schüler:innen verbessern ihre 
Leistungen und verfügen über Strategien 
und  soziale Ressourcen, um ihre Ziele  
zu erreichen; dadurch erhalten sie eine  
verbesserte Chance auf sozialen 
Aufstieg  und damit auf soziale Mobilität

Mehr Chancenungerechtigkeit beim 
Erreichen  des  Bildungsabschlusses und  
damit auch bessere berufliche Stellungen;  
pluralistische Gesellschaft wird auf allen 
hierarchischen Ebenen vertreten; junge 
Menschen werden zu sozialem Engagement 
ermutigt und es gibt gesellschaftlich mehr 
Bewusstsein für unsere Zielgruppe und das 
Thema Chancenungerechtigkeit




